
Die römische
Landwirtschaft 

 
In dieser Region gibt es zahlreiche Überreste und Beweise des römischen Lebens und der
römischen Landwirtschaft, die unbemerkt bleiben würden, wenn wir ihre Geschichte nicht kennen
würden.
Schließt nun für einen Moment die Augen und stellt euch vor, dass wir eine Zeitmaschine nehmen
und in die Zeit des alten Roms zurückkehren; wir reisen über zweitausend Jahre in die
Vergangenheit.
- Was werden wir finden?
- Wir nähern uns vorsichtig und schauen durch das Glas.
- Was ist das? Sind es Überreste? Tonscherben oder Mühlsteine?
 - Jetzt wirst du es herausfinden!

Die Schlucht von Santes Creus ist ein Ursprung natürlicher Ressourcen, die seit der Antike von den
Menschen genutzt werden. Die Versorgung mit Wasser und Sedimenten erleichterte die
Ansiedlung von Menschengruppen in der Nähe des Flusses. Zahlreiche Funde zeugen von dieser
Interaktion: Amphoren, Behälter, die für die Lagerung und den Transport von landwirtschaftlichen
Produkten wie Olivenöl und Wein verwendet wurden, Baureste von ländlichen Behausungen und
verschiedene Gegenstände des täglichen Gebrauchs wie Servierplatten, Brustnadeln zum
Zusammenhalten von Tuniken, Fischfangbleie und einige Münzen aus der Zeit des Hohen
Imperiums.

- So viele Artefakte!
- Moment, denn wir haben auch ein Fragment einer Tegula gefunden, einer Art rechteckiger
Dachziegel mit einer kleinen Inschrift. Seht ihr es?
- Ja, ein Q und ein C!
- Diese Buchstaben lassen uns an einen gewissen Quintus Cornelius denken, was dem Namen des
Herstellers der Tegula entsprechen könnte, oder auch, und das ist viel romantischer, an den
ehemaligen Besitzer des Dorfes, das sich auf diesem Land rund um die Schlucht von Santes Creus
befand... Welche Geschichte gefällt euch besser?

Wir laden euch ein, die Gegenstände zu betrachten, die wir euch vorstellen und die diese kleine
römische Stätte ausmachen. Ihr könnt die Liste mit den numerierten Gegenständen auf der auf
der linken Seite des Fensters nachschauen.

                                                                     Ave Cornèlius
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